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GREEN ERASMUS –
NACHHALTIGKEIT IM ERASMUS+ 
PROGRAMM 

Weltoffene Strukturen | Aufgaben der NA DAAD: Mobilität von Einzelpersonen



Definition Nachhaltigkeit bzw. nachhaltige Entwicklung
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soziale Gerechtigkeit

ökologische Tragfähigkeit

wirtschaftliche 
Leistungsfähigkeit 



Nachhaltigkeit im Erasmus+ Programm 
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Sustainable 
Development 

Goals

EU Green Deal 
Europäischer 
Bildungsraum 

(EEA)



Der europäische Green Deal
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• EU-Wachstumsstrategie -> nachhaltiges und integratives Wachstums 

• EU soll bis 2050 Klimaneutralität erreichen

• Strategie zur Umsetzung Agenda 2030 der Vereinten Nationen und der Ziele für 
nachhaltige Entwicklung

• Alle EU-Maßnahmen und Strategien müssen zur Verwirklichung des Green Deals 
beitragen

„systematische Modernisierung unserer gesamten Wirtschaft, Gesellschaft 
und Industrie. Es geht darum, eine bessere, stärkere Welt zu schaffen“

(Ursula von der Leyen, State of the Union 2020)



Mitteilung zum Europäischen Bildungsraum –
European Education Area (EEA)

„Education is the foundation for personal fulfilment, employability, and active and responsible citizenship”
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Schwerpunkte 

• Bildungspolitik mit Fokus auf 
inklusive, grüne und digitale 
Veränderungen bilden den Schlüssel 
für Resilienz und Wohlstand in 
Europa

• Fokus auf Kompetenzen und 
Verhaltensveränderungen 

• Förderung von digitalen Fähigkeiten 
und entrepreneurial skills

Maßnahmen

• Priorisierung von Maßnahmen zur Förderung von 
Wissen, Fähigkeiten, und Werten zur Entwicklung und 
Unterstützung einer nachhaltigen und ressourcen-
effizienten Gesellschaft wichtig sind 

• Education for Climate Action Coalition

• Erarbeitung eines European Competence Framework 
zu Klimaschutz und nachhaltiger Entwicklung 

• Förderung der grüneren Gestaltung der 
Bildungsinfrastruktur 



Mitteilung zum Europäischen Bildungsraum –
European Education Area (EEA)
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Vorschläge für Erasmus+

• Virtuelle Mobilität und blended mobility bieten Alternativen zu physischer Mobilität

• Priorisierung von Projekten zu grünen und digitalen Themen (Cooperation Projects)

• Förderung von klimafreundlichen Arten der Zusammenarbeit und Projektdurchführung durch 
Einbindung von digitalen Instrumenten in Mobilitäts- und Kooperationsaktivitäten 

• Anreize für umweltfreundlichere physische Mobilität



Nachhaltigkeit im Erasmus+ Programm
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Die zwei Dimensionen 

1. Ökologischer Fußabdruck des Programms 

2. der Beitrag des Programms zum gesellschaftlichen Wandel hin zu einer nachhaltigen Welt

Schwerpunkte 

• Grüne Mobilität/ nachhaltiges Reisen 

• Sensibilisierung für die Themen Nachhaltigkeit, Umwelt und Klimawandel schaffen

• Projekte zu ‚grünen‘ Themen 

• Nutzung der Instrumente der digitalen Transformation 



Nachhaltigkeit und Kooperationsprojekte 
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ECHE 

Integration des Umweltschutzes als Grundsatz in die Erasmus+ Charta für Hochschulbildung

Horizontale Priorität Nachhaltigkeit

Umweltfreundliche Konzeption von Projekten

• alternative, umweltfreundlichere Methoden zur Umsetzung von Projektaktivitäten 

Bewusstseinsbildung für Nachhaltigkeit und Umwelt 

• aller am Projekt Beteiligten

• Diskussion und Lernen



Weiterführende Informationen
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Informationen zu Green Erasmus

Erste Ideen und Studien zu „Green Erasmus“: https://bit.ly/2HwsDEh

Ein europäischer Grüner Deal: https://bit.ly/3jvRSUV

Europäischer Bildungsraum bis 2025: https://bit.ly/3kBdwsd

Kontakt in der NA DAAD: Nina Knops (knops@daad.de)

https://bit.ly/2HwsDEh
https://bit.ly/3jvRSUV
https://bit.ly/3kBdwsd
mailto:knops@daad.de
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